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(2)0—1) Nr. 8170.

Et'iltllenmg
an dcn nnbclannt wo befindlichen P a u l

Schager von Windischdorf.
Von dcm f. k. Bczirlöamtc Gottschcc

als Gericht wild dein unbekannt wo be-
findlichen Paul Schagcr von Windischdorf
hiermit erinnert:

Es habe Gcora. Stampfe! von Gottschee,
dnrchHcrrnDr. Wcncdittcr, widcr denseldcn
die Klagc auf Bezahlung vou lOsisi.I^'^sr.,
«l>!> l'l-i«'«. 25. October 1806, Z. 8170, hier<
amts eingebracht, woi'übcrznr suinmarischtu
Vcrhandlung die Tagsatzimg a»f den

2 3. F c b r n a r 18 0 7 ,
fliih 9 Uhr, mit dem Anhange dcö ß 18
der allerh. Eulfchlicßling vom 18. October
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
feines unbekannten Aufenthaltes Georg
Nankel vou Windischdorf als cm-i»lc>r ml
m:llml auf scinc Gefahr und Kosten b»
stellt wurde.

Dessen wird dcrfellic zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen habe. widrigcni» diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Goitschec als Gc«
richt, am 10. November 1866.

(249—1) Nr. 8894.

Erimu'Nlttg
an dm unbekannt wo befindlichen Jakob

Z u r l von Schwarzcnbach.
Von dem f. k. Beziitöamte Gotlfchcc

als Gericht wird dem unbekannt wo be-
findlichen Jakob Znrl von Schwarzcnbach
hiermit erinnert:

Es habe Herr C. A. ssoruiher vou
Brod wider denselben die Klage auf Be-
zahlung von 40 f l . o. f!. c., ^l,l) l " i " ^ .
22. November 186«, Z. 8894, hicramtS'
eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung ans den

10. F e b r u a r 1 8 0 7 ,
frnh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 18
der allerh. Entschließung vom 18. October

1845 angcoldnet nud dcm Geklagten wegen
scincc! uudclanntcn Aufenthaltes Andreas ^
Jaklilsch von Schwarzcubach als < ill'üll»'!
.I»! lx'llim nnf seine Gcfahr und Kasten!
bcslcllt winde. l

Dessen wild dcisclbc zu dcui Eudc!
verständigt, daß er allcnfalls zu rcchlcr^
Zeit selbst zu erscheinen, odcr sich cincn!
undeln Sachwalter zu bcstcllcu und anher ^
namhaft zn machen habe, widri^'n? dicse
Ncchles^chc >»il dcm anfgcslclllcn Clilalor
ucrhandcll wcrdcu wild. ,

5k. k. Bezirksamt Gultschce als Ge-
richt, am 23. November 1806.

( 2 0 1 - 1 ) Nr 8120.

Erecutivc Feilbietlmg.
Von dcm k. l. Bczirtsamtc Gotlschcc

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es >ci ubcr das Ausuchcn dcr ^ ' ag .

dalcua Ktoftf von ^icufcld, durch Dr. We»
ncdikter vou Gollschcc, gegen Johann Kröpf
von Schallendvlf wegen aus dcm Urtheile
vom 20. Mai 1805, Z. 3705, noch her-
rühlcndcr Schuld die c^ccutivc öffentliche
Versteigerung dcr dcm ^cytern gehörigen,
im Grunobuche i><l Gottschcc '1'«»m. l l , ,
Fol. 307 vorlonlmendcu Hubrcalität, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugöweithc von
275 f l . o. W. , gcwilligct und zur Vor-
nähme derselben die drei Fcilbiclungstag.
satzuugcn auf dcn

5. F t l i l u a r ,
5, V t ä r z und
0. A p r i l 1 8 6 7 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, im Am!ö°
sitzc Goltschcc mit dcm Anhange bestimmt
wovdcn, daß die fcilzubictcndc Realität
nur bci dcr lctzlcn Fcilbictnug anch unlcr
dem Schät?uugswcrthc an dcn Mcistbic«
tcndcn hint.'ngcgcbcn wcrdc.

Daö« Schäl^lingsftrotokols, dcr Gnlnd-
buchscz'lract und dic ^icilationt<bcdiuguissc
löuncn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstuudcl: ciugcschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksamt Gollschce als Gericht,
am 6. November i860.

(259-1) Nr. 8599.

Grmllivc Feilbictm^.
Von dcm l . k. Bczuköamlc Gottschce

ĉ ls Gericht wird hicniit bclanut gemacht:
Cs sci über das Ansuchen des Ignaz!

Ionlc, durch Maria Joule vou Goltschcc,!
gegcu Stcfau Kofchav von Gutlschcc >vc-!
gen aus dcm Vergleiche vom 18. Mai i
1805, Z. 3750, schuldiger 148 fl. 48 kr.!
ö. W. l̂ . ". l>. in die cz'cculive öffentliche
Vcrslcigcrung dcr dem ^ctztcrn gehörigen,
im Grundbnche Stadt Gotlfchcc >nl> I'«^». ^
29 ' / - , ^»l . 297 uortommcndcu Realität, ^
im geiichilich crhodcncn Schätznngcwcrthe
vou 200 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme dcrsclbcu dic drei Fcilbictungstag.
satznngcn auf dcu

5. F e b r u a r ,
5. M ä r z nud
6. A p r i l 1 8 0 7 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, im AmlS.
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic fcilzubic,endc Rcalilät nur bci ^
dcr letzten Fcilbicluug anch uutcr dcm >
Schätznngswcrthe an dcn Meistbictcndcn <
hint.nigcgcbcn werde. !

Das Schätzuugsprolokoll, der Grund-
buchScMct nud die ^iciwtionsbcdiugnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcu Amtsstunden ciugcschcu wcrdcn.

K, k, Bezirksamt Gutlschcc als Gericht,
aiu 12. November 1800.

(260—1) Nr. 8042.

Erecntivc Feilbictung.
Voll dcin k, k. BezirkSamte Gotlschcc

als Gcricht wird hicmit bckannt gemacht:
(5s sci übcr das Ausnchen des Johann

Hönigmann von Kcsicrn gegen Maria ^
Niichilsch von Windischdorf wegen aus ^
dcm Zahlungöauflragc vom 2. Ma i 1806,
Z. 3044, schuldiger 200 fl. ö. W. «. 5. c.
in die executive öffcullichc Vcrsteigeruug
dcr dcr Lctzlcln gchöl igen, im Gnindbuchc'
Gotlschcc '1'<>n>. l , Fol. 1l7 vorkoinmen«
dcu Hnbrcalität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthc von 845 f l . ö. W., gc-

williget und zur Vornahme derselben dlt
Fcilbietllngslagsatzungcn auf de>l

5 F e b r u a r ,
5. M ä r z nud
6. A p r i l 1 8 0 7 ,

jcdcSmal Vormittags uul 9 Uhr, im AmtS<
sitzc mit dein Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzubictcndc Rcalilät nur bei dcr
letzten Fcilbictnug auch unter dcm Scha'z"
zungSwmhc an dcn Meistbietenden hmt<
angcgcbc,! wcrdc.

Das Schätzuugöprotololl, dcr Grund^
buchsc t̂ract unü dic Licilaliousbcdinguisse
können bct dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amtsstundm cingcschcn wcrdcn.

K.k. Äczirfsamt Gottschcc als Gericht,
am 19. November 1866.

(225—2) Nr. 6681.

Ereculive Feilbittimg.
Vunl dcm k. k. Bczill'samlc Rlisniz

als Gcricht wiid hicmit brkannt gcmachl!
Es sci übcr das Ansuchen dcs Johanü

Gramer von Ncssclthal, darch Hcrrn Dr.
Wcncdicler, gcgcn Anorcaö ĉssar von So'
dcrschiz wcgcn aus deut gciichtlichcu Vcr'
glcichc vom 8. Ma i 1866, Z. 3387. schul-
diger 323 f l . ö. W. c. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcn, Vetztcr"
gehörigen, im Gruudbnchc dcr Hcnschcifl
Nc,fi'iz >u!̂  Urb,«Nr. 942 vorkommendc»
^icalilät famint An- uud Zngchör, im g^
richtlich ciyobencn Schätzungswcrihc vo>>
2887 fl. ö. W., gcwilligct und zur V ^
nahiuc dersclbcu die c^ccutivcu Fcilbil'
tungstausatzungcil auf dcu

15. F e b r u a r ,
15. M ä r z und
13 . A p r i l 1 8 6 7 ,

jcdeömal Vormittags um 9 Uhr, im A ' l ' ^
sitzc mit dcm Anhange bcslimmt word^
daß dic fcilzllbictcndc i)lcalität auch unlcrdt^
Schätzungswcrlhc au dcn Mcistbictc»^
hiutangegcbcn wcrdc. ^,

Da^ Schätzungöprotokoll, dcr ^ l ' " , ' '
bl>chscj,-llact m,d oic ^icitaliousbcdi!'^^^
töuncu bci dicsem Gcrichlc in dcü !̂ ^
wohnlichen Amtöstundcn eingesehen w c ' ^ '

i K. k, Bezirksamt Rcifniz als M ^ '
, am 22. October 1806. .
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(256—1) Nr. 8876.

Erecutive Feilbietung.
Von dem f. l. Äczirlsamlc Gotlschce

als Gcncht wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen dcs Gcorg

Petschc von Vcldcrb Hmio.Nr. 7. dnich
Herin Dr. Wencdiltcr, gegen Anton und
Uchllll Leban von Untcrskril Nr. 2 wegen
aus dem hicrgerichtlichcn Zahlungsaufträge
vom 16. M a i 1866, Z. 3686, schuldiger
115 f l. ü. W. o.« o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dcmLetztcrn gchöri«
gen, im Grundbnchc l"> Herrschaft Gotl-
schec '1"">. XI!., Fol. 1621. Nclf.'Nr. 1048
vorkommcudcu Hubrealität, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrthc von 150 fi.
v. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die FeilbictungStagsatzungcn auf den

12. F e b r n a r ,
12. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictnug auch nntcr
dcm Schätzuugswerthc au dcu Meistbieten-
d.'n hintangcgebcn werde.

Das Schätzungöurotokoll, der Grund-
buchse),tract nnd die Licilationsbedingnissc
külincu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Goltschce als Gericht,
am 1. December 1866.

'(257—1) Nr. 8625.

Erecutive Feilbietlmg.
Vou dcm l. l. Bczirksamlc Gottschcc

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Cs sci übcr das Ansnchcn der k. t.

Finnuzftrocuraturs'Abthcilung zu Laibach,
in Vertretung dcs hohen Acrcns, gegen
Mathias und Maria (5crnlovic von Un<
tcrslrill Nr. 2, wegen ans dcm Zahlungö«
auftrage vom 3. Juni 1863, Z. 1139,
schuldiger 36 f l . 3 7 ^ kr. 0. W. c ». c,
in die ezccutive öffentliche Versteigerung dcr
dem Lctztcrn gehörigen, im Grnndbuchc
nĉ  Herrschaft Gottschce 5ul> 'l'o>nc> X l l ,
Fol. 1621, Rctf.-Nr. 1048 vorkommenden
Rcalität,imgcrichtliä)crhobcncnSchätzungö<
werthe von 125 sl. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Termine zur
Fcilbictuugstagsatzung auf den

12. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Sitze
dieses k. k. Gerichtes mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß dic fcilznbictcndc Nca«
lität nur bci dcr letzten Fcilbictnng auch untcr
dcm Schätzuugöwcrthc an dcn Mcistbic»
tcndcn hintangcgcbcu wcrdc.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
buchscxtract nnd dic ^ilitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschce als Gc-
richt, am 30. November I860.

" ( 2 5 8 - 1 ) N r 7 8 7 5 6 7

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirlsamlc Gotlschce

als Gericht wird hicmit lictamit gemacht:
Es sci übcr das Ansuchcu des Michael

Samide von Malgern gegen Mathias
Eppich iun. von Cbcnlhal, nun in Sellu,
wcncn aus dem Vergleiche vom 28. Mai
^ ^ l , Z. :;200, schuldiger 300 fi. 0. W.,
^ / ' ^V" ^'^ excclitioc öffentliche Vcrstci-
?«. , 3, ^ b"" vctztcrn gehörigen, im
Grmdbuche.c!Go.tschee^m.)7, Fol. 052
vorkommenden H , , , ^ . ^ n̂ igcrichllich
crho cncn Schatznngswcrtl e von 383 si
o.W gcwttUgetnudzurVornahmcder.
selben d.c Teruune zur Feilbittnugstag-
s t̂zung auf dcn u u

12. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
letzten Feilbictung auch uutcr dem Schäz»
zungswcrthe an dcn Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund«
buchscxtract und die Licitationslicdingmsse
lviiücn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
"chcn Amtsstundcu eingesehen wcrdeu.

K. k. Bezirksamt Gollschcc als Gc-
ucht, am 18. November 1866.

( 2 2 6 - 2 ) Nr. 7057. !

Grecutive Feilbietuug.
Von dcm k. l. Bczirksamte Rcifniz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcS Iuscf

Laurcdon von Ncifuiz gcgcn Anton ikcrze
von Klcinlack wcgcn ans den, Urthcilc

'vom 20. December 1860, Z. 4476, schul,
digcr 81 fl. 90 kr. ö. W. c. 8. c. in dic
crccutivc öffentliche Versteigerung der dcm
^ctztcrcn gehörigen, im Grundbnchc der
Herrschaft Neifniz 8"l) Urb..^tr. 11<.)8 zn
Klcinlack Haus»?tr. 9 vorkommenden Nca-
lität, im gcrichtlich erhobenen Schätznngs-
wcrthc von 1252 fl. ö. W., gcwilligct uud
zur Vornahme derselben die executive Real-
Fcilbictungstagsatznngeu anf dcn

1. M ä r z ,
5. A p r i l uud
3. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Neali-
tät nur bci dcr letzten Fcilbiclnng auch
untcr dcm Schätzungswerthc ciu dcn Meist«
bietenden hiutangcgcben werde.

Das Schätzlingsprotokoll, der Grund«
buchscxtract und die Licitationöbcdinguissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstnndcn cingcschcn werden.

K. l. Bezirksamt Ncifniz als Gericht,
am 9. November 1866.

"(145-2) Nr76577."

Erecutive Feilbietuug.
Vou dcm k. k. Vczirlsamte Tschcrncmbl

als Gericht wird hicmit bckaimt gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen dcr k. t.

Finanzprocuratur von ^aibach i» nom. dcs
h. Acrars gcgcn den Nachlaß des Stefan
Ichich, zn Handen dcs Erben Gcorg Icßich
von Wclti^bcrg Nr. 12, wcgcn cmö dcm Zah-
lungsanftragc vom 27. November 1855
Z. 583, fchnldiger 20 fl. 40 kr. ö. W^
l'. ». <>. in dic executive öffentliche Vcrstei"
gcrung der dcm lctztern gehörigen, im
Grnndbuche D.-N.«O.°Eommcnda Tscher»
ncmbl i'Uli Curr.'Nr. 276, Nclf.-Nr. 144
vorkommcuden Realität, im gerichtlich cr^
hobencn Schätznngswcrthc von 200 ft,
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme der»
sclbcn dic drci Fcilbictungs-Tagsatznugcu
auf dcu

^. M ä r z ,
3. A p r i l und
4 M a i I 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Amlölanzlci mit dcm Auhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbictung anch lmtcr
dem Schätzungswerthc an dcn Meistbie-
tenden hintaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätziiugsprotololl, der Grund-
buchscz'tract und die Licitalionöbcdinguissc
könucn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstmidcn cingrst'hcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Tschcrucmbl als Ge-
richt, am 2. November 1866.

(158—2) Nr75lÄ7
Elective Feilbietung.

Von dcm t. k. Bczirlsamtc G>'oß-
laschitz als Gericht wird hicmit bekannt ge-v
macht: '

Es sci über daö Ausuchcn dcs Johann
H i t t i , ^durch D r . Pongratz von ^aibach,
gcgen ^>imon H i l l i von Scllo wcgcn ans
dem Vergleiche vom 1 1 . I n l i 1861, Z-
3474, schuldiger 315 st. o. W . <'- ^ . "-
rc!,l<>u!»!»i!!l<» in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Achtern gehörigen,
im Grundbuchc dcr 5)crrschc>ft Ancrsbcrg
l>ul) Ulb.-Nr. 1 6 1 , Rc1f..Nr. 63, 1'"l. ^ 1 ,
und Urb.'Nr. 170, Rclf.«Nr. 65 vortom'
mcndcn Rcalitätcn, im «crichtlich crhobcucn
Schätzmigswcrthc von 1371 f l . 80 fr. ö. W-,
gcwilligct nnd znr Vornahme dcrfcllicn
die einzige FcilbicttingStagscchuug aus dcn

5, M ä r z 1 8 6 7 ,

Vormittags um 10 Uhr, im Amtssitze
mit dcm Anhange bcslimmt wurden, daß
die feilzubietenden Realilätcu bci dieser
Fcilbictlmg auch u»tcr dcm Schätzungs«
wcrlh- au dcn Nicistbictcndcn hintungcgc-
bcn wcrdcu.

Das Schätznngöprotokoll. drr Grund»
buchsextract und dic ^icitatiousbcdinguisfc

! kömicn bci diesen Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amtsslulidcu ciugcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 13. November 1866.

; (206—2) Nr. 4070.

I Oglas.
C. k. okrajua urednija v Scnozccah

kol sodnija daje na znanje:
l>a jo na prosnjo Gregorja Jurca iz

Pianino zoper Jerneja Pozarja iz Bukevja
zavoljo iz pogodbe, od 9. januarja 1800,
st. .'38, dolzniii 23G gld. avst. velj. c. s. c.
dovolila eksekucijuo ocilno dra/bo dolžui-
kovoga, v zcinljisnili bukvah poprejšne.
predjarnske orajsine pod urb.-št. 83 vpi-
sanega , sodnisko 3728 gld. avst. velj.
cenjenega nepremakljivega blaga.

K tcj prodaji odlocuje so dan na

2 6. i ' c b r u a r j a 18 6 7 ,

dopoldni.1 ub 9. uri, v lukajsni pisarnici.
To neprcmakljivo blago se bo pri tcj

draibi tudipod oenitvijo prepustilo listemu,
ktcri bo največ ponujal.

Cenitni zapisnik, izpisok iz zi'inljisnih
bukcv in dra/̂ bino pogojn zainoro vsnktcri
lukiij ob navadnem uredskem casu po-
glcdati.

C. k. okrajna urodnija v SenoÄecuh
kot sodnija, dne 3. deccmbra 1866.

(207—2) Nr. 3989.

O g 1 a s.
C. k. okrajna urednija v Senozi'cah

kol sodnija daj« na znanjc:
Da je na prosnjo gospoda Dragotina

Kavcica iz Ljubljane zoper Antona Sirca
iz LamKtla zavoljo iz jiogodbo od 18.
marca 1864, st. 1605, dol/.nili 260 gld.
42 kr. av.sl. vclj. c. s. c. dovolila ek.se-
kucijno ocilno dražbo dol/nikovega , v
zemljisnili bukvah poprejsne poslojnsk«
grajžine urb.-št. 97 in poprejsne lirenov-
.ski! fa nit; i>osposk« urb.-št. 10 vpisanega,
sodnisko 1475 gld. avsl. velj. cenjenega
ncpremakljivcga blagn.

|( d'j prodaji odlocujejo .si; duevi na
1 8. s o b r u a r j a ,
2 1. m a r e a in
26. a p r i l a 1 8 6 7 ,

vsrlej dopoldno ob 9. uri, v lukajšni pisar-
nici.

To nepromakljivo blaoo sc bo le pri
zndnji dra/,bi Imli pod cenilvijo pre[tu.s-
lilo lislriiiu, klcri ltd najvec ponujal.

t'euilni zapisnik, izpisok i/. zemljis-
nili bukcv in dra/.bine. jiogoju zamorc
ysakleri tukaj ob navadnem uredskem
ciKsu poglodati.

0. k. okrajna urodnija v Senozeoah
kot sodnijii, due 29. novembra 1866.

(208—2) Nr. 4335.

Oglas.
V. k. okrajna urednija v Senozecah

kol sodnija daje na z-nanje:
Ha j(! nn prosnjo Lukela Sviylna iz

Seno/.ec zoper Jakopa Or/.elna iz Seno/.ec
zavoljo iz sod!)« od 12.maja 1863,st. 1722,
dolžnih 50 gld. avsl. velj. t:. s. c. dovo-
lila ekselviHiijno ocitno dra'Abo dol/iniko-
vega, v zemljisnili bukvah poprejyne seno-
ieeke larnc gosposkc urb.-sl. 6 vpisanega,
sodnisko 1820 gld. avsl. velj. cenjenega
nepreinakljivega bluga.

K lej prodiiji odlocuje sc dan na

19. s e b r u a r j a 1 8 6 7 .
vselej dopoJdnc» ob 9. uri, v lukajsni pisar-
nici.

To nepreiiiiikljivo bingo se bo pri tej
dražbi ludi pod cenilvijo prepuslilo tis-
temu, kleri bo najvec ponujal. !

Cenilni zapisnik, izpisek iz zemljisnili
bukev in drazbino pogojo zamorc vsak-
tcri lukaj ob navadnem uredskem casu
pogledati.

C. k. okrajna urednija v Scnozečah
kot sodnija, dne 20. decembra 1866.

(209—2) Nr. 4518-

Oglas.
C. k. okrajna urednija v Senozceah

kot sodnija daje na znanje:
1 '̂ Ji1 na prosnjo Andreja Krajnea

Iz Kami zopcr Andreja Toxreta iz Kami
zavoljo pogodbc od 16. decembra 1864,
st. 4783, dolAnili 141 gld. 7kr. avsl. v*-lj!
u.s.c. dovolila cksekucijno ocilno drazbo
dol/nikovega, v zemljisnili bukvah po-
prejsny scno/ecko grajsinc urb.-sl. 538
vpisanega, sodnisko 1736 gld. avst. velj.
cenjenega nepreinakljivega blaga.

K tcj prodaji odločujejo so dnevi na
16. f ebr ua r ja ,
2 0. in a r c a in
2 4. i i p r i l a 1 8 6 7 ,

vselej dopoldne ob 9. uri, v tukajsni pisar-
nici.

To nepremakljivo blago -so ho le pri
zadnji dra/,bi ludi pod cenilvijo prcpus-
tilo listemu, kteri bo najvcč ponujal.

Cenilni zapisnik, izpisck iz zemljis-
nili bukev in dražbine pogoje zaiuorc
vsaktcri lukaj ob navadnem uredsketn
casu pogledali.

C. k. okrajna urednija v Senožcčah
kot sodnija, dnč 27. dt'cembra 18G6.

(210-2) Nr. 3765.

Oglas.
C. k. okrajna urednija v Senožečah

kol sodnija daje na znanje:
Da jo na prosnjo gospoda Matevža

Prcinrla iz velkiga Ubcl.skiga zoper Lukefa
(lOrjanca iz Hrenovic zavoljo iz sodbe
od 9. fi-bruarja 1354, st. 1226, dolÄnili
40 gld. 55 kr. avst. vclj. c. s. c. dovolila
eksokucijno očilno dražbo dolznikovcga,
v ziinljisnih bukvali poprejsno .skulske
c:osposkn urb.-st. 65 vpisanona, sodniško
720 glil. J.JO kr. avst. v<>lj. cenji'iicgn noprc-
niakljivcga blaga.

K tej prodaji odlocujojo sc dncvi na
1 8. fe b r u n r j a ,
2 2. ni a r c a in
2 '6. a p r i 1 a 18 6 7,

vselej dopoldne ob 9.uri, v (ukajsni sodniški
pisarnici.

To nepn.'inakljivo blago sc bo lo
pri zadnji dm/bi ludi pod cenilvijo pro-
puslilo lislciiui, ktcri bo najvcč ponujal.

Ccnilni znpisnik, izpisuk iz zcmljis-
nih bukov in drazbine pog-ojo zamore
vsaklcri lukaj ob navadnem uredskcm
casu poglcdali.

C. k. okrajna urednija v Scno/ccah
kot .sodnija, dn« 12. novembra 1866.

(211—2) Nr. 3990.

Oglas.
C. k. okrajua urednija v Senozecah

kol sodniju daje na znanjc:
l>a je na prosnjo Jancza Sleg-ula iz

vclkili Jird zoper Jancza Dolcza iz velkih
brd zavoljo iz pog*odbe oil 27. di'ccmbra
1857, st.' 607, dol/.iiih 250 gld. 10 kr.
avsl. vclj. c. s. c. dovolila ek.sokucijno
ocilno dra/bo dol/nikovega, v zcmljisnih
bukvali jioprcjsnc postojn.skc grajsin«: urb.-
sl. 1039 vpisancga, nodnisko 2304 gld.
20 kr. av«t. vclj. cenjenega ncprcniaklji-
vejro I'laga.

K tcj prodaji odlocujo se dan na
2 6. i ' c b r u a r j a 186 6,

dopoldn« «b 9 uri, v lukajsni sodniji.
To ncprcinakljivo blago se bo pri

lcj dražbi ludi pod cenilvijo prepustilo
tusleinu, kleri bo najvec ponujal.

Cenilni zapisnik, izpisek iz zcmljis-
nih bukev in dra/bine poo-oje zamore
vsakteri lukaj ob navadnem uredskem
casu poglcdali.

C. k, okrajna urednija v Seno/.ecah
kol sodnija, dne 29. novembra 1866.

(212—2) Nr. 4516.

Oglas.
C. k. okrajna urcduija v Senozecah

kot sodnija dajc na znanjo:
Da je na prošnjo gospoda Dragolina

Premerla iz Poslojne zoper Malija Debevca
iz Hruševja zavoljo iz pogodhe od 17.
sc|)lcml>ra 1862, SI. 2647, dolžnih 126 gld.
97 kr. avsl. vclj. c. s. c. dovolila ckseku-
oijuo ocilno dra'Äbo dolznikovega, v zem-
Ijiisnili bukvah poprcjsne skulskegosposko
urb.-si. 88/4 vpisancga, sodniško 480 gld.
avül.velj.ccnjcncga ncprcinakljivcga blaga.

K Icj prodaji odločuje se dan na
2 5. f e b r u j i r j a 1 8 6 7 ,

dopoldne ob 9. uri, v lukajsni pisarnici.
To neprcmakljivo bhigo se bo pri t<j

dra-Abi tudi pod cenilvijo prepustilo li-
sUimi, kleri bo najvcc ponujal.

Ccnilni zapisnik, iz|iis«-'k iz zrrnljigmh
bukev in druzbini? pogoje zaiuoso v.sak-
tcri lukaj ob navadnem uredskem ca*u
nojrlcdali. r * ,

C. k. okrajna urednija v Scno/.ecah
kot sodnija, dne 27. dceembra 1866.
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N ^ Wohnung. °NN
I m Hansc N,'. 3 Gradischa - Vorstadt ist im ersten Slock cine Wohinlng von

vicr Zinuncrn ncdst Zngchör, dann cin Dnchziinmcr uon lommcndcm Georqi an zn
vcrae^n. — Nähere 'AnSknnft in dev Wicncrstraßc ) l r . 2, crslcn Stock. (241 — 2)

Aerztliclie Anzeige.
nvv Gefertigte, binlier praktigcltCB* Arzt in Hraiiilmrg,

nunmehr ordinfireiider \i'vX im ltierorllgeii I^andeg-liEwaiiK»-
arheitHliaiiae, zeigt lilermit mi, «law« er in alien iiBiiva-Iii'l&en
iint! äiBMKerlielien Krankheiten den Armen unentgeltlich
oriliiiire.

liUilmell, den 28. Jänner 1867. (245-2)

Carl Bleiweis•,
Dootor der Medicin und Chirurgie, Magister dor Geburtshilfe,

derzeit wohnhaft auf der St . P e t e r s - V o r s t a d t UTr. * 8 im Kos'sclien Hauso.

! Casino-Anzeige.
l Den verehrten Mi!g>icdern des Casino-2'errinrS N'ird hiermit bekannt gegeben,
! dasj die Abhaltung deö nu'j den 2 " . Fcbrnar l. I . festgesetzten Casino-Balled mcht slaw
! findet, dafür jedoch ein Casino-Vall am

! Mittwoch, dtll 6. Mmar l. I .
! abgehalten werden wi rd .
! ' Dic bereilö bekannt gegebene Reihenfolge der Casino-Välle bleibt auszerdeiu unver-
^ ändert beibehalten.
! Laibach, am 30. Jänner 1867. ( 2 4 4 - 2 )

T*on dei\ Casinoveveins~IMreciion.

Die p. t. Mitgewcrken dcr Dlcigewerkschast
Knapouse

wcrdcu hicmit zu dcm am 3 ^ . F e b r u a r 5 Uhr Nachmittags in der
Directions-^anzlci Haus-Nr. 174 abzuhaltenden Gcwcckntagc eingeladen.

Gegenstände der VorhiNldlmlg:
:l) Betriebsbericht;
!)) Vorlage des Iiechnungsabschlusses und der Bilanz;
«) Dircctionswahl.

^aibach, am 28. Jänner 1807.

(̂ -)-'j) Die Direction.

Unter rinn- klaren und ansprechenden äußeren Form vereinigt diese,? Mrdicamcut in sich die
China, daü aut<geze!ch!!e!ste tonische Mit te l , und Eisen, einen der Grundstoffe dei> Blntes. Auf
(^rund dieser Thatsache wird rö vun den hervorragendsten Parisrr ?ll,'rztcn angcn'ciidrt, um die
Bleichsucht ^li hrbl'ii, dic Entwicklung jnusscr Mädchni zu fördrrn und dem Orssani^liniö scilio ver-
lorrnl'ii Elcmrnte N'irdrv ^n^if i l l i rrn. E r vortrcidt sl>hr schnall ziowissc uncrtrci^uchc Ma^'iischinrrzln,
dic von Blularmnll) odcr Ll,'ucc,rrhoc l,cn'i!hrcu und dmcn da(< wcidlichc Ochhll'cht ŝ> häiisig nntcr-
wurfru ist; cr r^c l t und erleichtert die Meustrmitimi und wird mit großem Ersulsse dei'l'lasstu,
lmnpalhischlü oder skrophnlösm Kindern angewendet. (5'r erregt Appetit, besürdert die Verdauung
n»d uützt liesonder<« jenen Persmieu, bei n>elchen Vlntarmii th in Fulc,e von anstrengender Arbeit,
Kranlheiteu oder langwierigen Reconvale^cenzen eingetren ist. Die guten Erfolge lassen deshalb
nie nnf sich warte». — H n u p t - D e P o t f ü r d i e ü si e r r. Ä i o n a r ch i e.- in W i c „ bei
N a a b e î » N ö d c r , Väckcrslrasjc Nr . 1.

Niederlage in Laibach bei Herrn M . Kast l lc r . (2'l i-2)

Kundmachung.
E<< wird beabsichtigt, die zur Vcrcitung der

Villunschaflö^iUienagcn des Groscherzog von Viect-
lcubnrg-Strelitz ! i 1 . ^inicn-Iiifantcric-Regimcntö
erforderlichen Bictnalicn und Artikel im Wege der
Licfcrniig oder dircctc von den Producenten im
Gruße» einzulaufen.

Diejenigen, welche die bezügliche Lieferung
zu übernehmen gesonnen sind, wollen sich D o n »
l l e rö tag den ?. d. M . um 11 Uhr Vormit-
tag im Inspcctionszimmer der S t . PctcrS-Cascrue
eiufindcn, um daselbst ihre mündlichen Anbote zu
machen, wobei bcmcrtt wird, daß auch Licfcrnn-
grn für einzelne der unten specisicirten Artllcl
acceptirt werden.

Die zu liefernden Artilcl sind: Kochnnhl,
Neig, Grici«, Gcrlicngraupe, Fisolen, linsen, Erb-
sen, Erdäpfel, Zwiebel, Sauerlrcmt, Schmalz,
Speck, Butter und Eier. < 2 6 3 - l )

Der Bedarf ist für circa 1000 Mann täglich.

(170^3) 3tr. 375.

Zweite exec. Feilbietung.
')tachdc!N zu dcr mit Vcschcid vom

23. October 1800. Z. 7008, in dcr Ncchts'
fache dcS Panl Mawarcic von Pudob,
widcr Varlhclmä Mlaknr von Äabcnfeld
l>>». 05) f l. l'. ̂ . c. nnf hcntc angeordneten
ersten cpcnliucn 3icalfcil^ictnngslngsatznng
lein Kauflnstis.cr erschienen ist, wird

am 10. F e b r u a r l. I .
die zweite exccntiuc Fcildictnngstagsatzunss
volgcnommcn werden.

K t. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 10. Jänner 1807.

^ Hegen üblen Heruch. scimie giillz- Z
o Nche sierjlelluilss lsl^lsllilgi lei- Z
^ tlentler 3Nulli)ts)eise. Z
Q Geehrter Herr Doctor ! A
^ D a ich das A n a t h c r i n - M n n d - I
^ wasscr^ ) gebranchle nud e ine änße rs t g
Q w o h l t h u e n d e W i r l n n g v e r s p ü r t e , l3
A i n d e m cö n ich t u n r den ü b l e n G c - 3
^ ruch a n s d e m M u n d e v e r t i l g t e , U
Q s o n d e r n m e i n e g a n z e n V c u n d t h e i l e <3
^ g e k r ä f t i g t u n d g e s t ä r k t w a r e n , A
A so kann ich nicht umhin, meinen wärmsten ^,
a Dank anzusprechen nnd dieses Mundwasser ü
^ Jedermann besten? anzuempfehlen A
A Wien. ^ u u n k'ulllc v . 8 t<mt t«na l l , «
^ l. t. Obristltns.-Gattin. ^z
l I Zu haben in Laibach bci Josef K a l i n n c r l3
O — J o h a n n K r a s c h o w i h — A n t o n K r l s - «3
V Pcr — « a r l G r i l l „;u»i Chinesen" — P c t r i - «3
V tschitsch i5 P i r l c r — E d u a r d M a h r und L3
V «iraschowitz' W i t w e ; — in Kiainburg bci lÄ
Q '̂. K r i o p c v ; — in Vlriburn dci Hcrbs t , Äpo^ <I
<I thclcv; — i» Wavaödi» dci » a l t e r , Apothclcr; <I
^ — in Nudols><wcrth I'̂ i D. M i , z o l i . Apoth.; (H
^1 — in Gurlfcld l>>/i F r i e d r i c h Vömchcs, Apo- Q
<I tbclcr; — in Etcin dei I a h n , Apothcl«; - in l I
<I Äischoflack, Obcrlrain, bci N a r l F a d i a n i , Apo- <I>
V thclcr; — in Görz bci F r a n z Lazzar nnd P on ' O
Q t o n i , Apvthclci. s g < ) — 1 ) V
Q ^ ^ «I
O Q 2 N Q Q Ä Q 5 M 0 N V 0 Q Ä V Q 2 N Q Q Q Q Q Q

Wichtig
für Beuchleideude!

Wer sich uon der überraschenden Wirksamkeit
des berühmten VrnchhrilmillelS von dem Brnch-
ar;t . ^ r ü s i - A l t h c r r in Gaiö, Kanton Appen-
zrll in dcr Schweiz, überzeugen w i l l , kann bei
der Expedition dieses Blattes ciu Schriftchen
mit vielen h m l d e r t Hcugl l isscu in Empfang
nehmen. ( l 060—10)

Anzeige für Mnmensrrunde!
Der 57. ^ ' l i l ' ^»»^ un^l>rl'l° V<rxc'iclmi^>><' i üx r <!><> lx^v l i ln l l^ t l i i i i l l l i l ! iiini

nu«Fl!20iolml!xl<n N!U<!I <^<luii.^e-, l'elll-,>Va1<I- u»<! I l l l imcn- .^ l i in lo le i^ l , l 'N lN l /< l l ,

sl),<Il'rl llc'l' ttcn-mnlc ssül!>^ ^ul ' tr i iFl ' l!ll lln,^, <I<ll'N lNs»l>il>tc.«w /UlFll l lNMF un8«'re

Vorzüglicher Champagner
\ ftfofty! 1 ftv \2 S-fafcf;c 70 frv % glaste 40 fr.

5^IB ii'i 'os 0>EBSi--<kr.

llicdrrllM bci U . ^ z M i « o r in Wien, Mc>cn, WllmullsscUr.3.
Auswärtige 3^'stellnngcn werden nur bei 5 Conto - Zahlungen gegen Nachnahi»t
soglcicheffcctnirt. ' (2; l7—2)^,

28. Aufläse!

DEli
PERSÖNLICHE

SCHÜTZ.
28. Anlinse.

In Umschlag versiogelt.

Motto: „MuiiiH'sicrust erzen-jl Mulli und Solbstrertranon!

Aevztlichor ltathgebcr in sillon gcsnliloc.htliclien KraiA*
lioiten, namentlich in Schwüchmistiimlen n. s. vr.
llorausgügohcn von LaurentiüS in Leipz-ig. 2H. Anfing?*
Ein starker Bar.d von 2tw Seiten mit (»« anatomischen
Abbildungen in Stahlstich. — Dieses Buch, besonders
nützlich für junge Männer, ist fortwährend j11

allen namhaften Buchhandlungen vorräthig, auch in
Wien bei C. Gerold 's Sohn, Stcphansplatz Nr. C2ö.

38. Aufl. — l)«r iiersönliHie Scliul/ von Limrnithis. lUlifl. 1 %
II. 3.Ä-* k r . (24G9-1S)

IVAIHi 'UM'Cl« — Du neuerdings wieder unter ähnlich lautende*
Tifeln/'ehferhasle Auszüge und Nachahmungen dieses Buches (die übrigens
an ihrem geringeren Umfange schon zu erkennen siruQ. in ii/fenfliehe*
Blafferti ausgeboten werden, so wolle der Käufer, um sich vor
Täuschung zu wahren, das von Laureiitliis herausgegebene Werk
bestellen nnd bei Empfang darauf sehen, dass es mit beigedruck-
tem Stempel versiegelt ist, sonst ist t\s das Aechte nicht.

U n ^ s ^ n l l l b r t ^ f 2 ^ i e n , ' l i . Jänner. Die Vörsc ivar im Ganzen genommen ziemlich fest und wurden die Papiere thcilwcise zu besseren Coursen umgesetzt, während Devisen nnd Valutt«
H l l v ^ l l l p ü l U / ! » nm cinc Kleinigkeit anzogen. Geld abondant.

Veffentliche Tchnld.
Geld Waare

I n U. W. zn 5pCt. für 100 fl, 55.30 55,5,0
I n österr, Währnng steuerfrei 5ft.80 59.—
V» Stcnrranl. in 'ö, W. v. I .

18!l4 zn 5pEt. rückzahlbar . l'2.50 l)'<-'.75
^ Stcncranl. in ö. ^9. u. I .

:8<;i ;l> 5.pCt. rücl;ahlbar . N»,25 39.50
Silber-Axlrhen von Itt'vi . . 79.— —.—
Silbcranl. 1865 (strc^.) rück,nhlb.

in ^7 Jahr. zn 5 pEt. 100 fl. 81.50 —.—
Nat.-Anl. mit Iän.-Coup. zn5",'u 70.^0 70 50

„ „ „ Apr.-Canp. „ 5 „ 70.ii0 70.50
Metalliqnes . . . . . . 5 „ <:<>.— 60.20

dctto mit Mai-Conp. „ 5 „ «4.20 Ci4,:)0
dctto ^ 4j„ 53,25 5 .̂75

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 144.50 145.—
„ „ „ 1W4 . . . 7 6 . - 75.50
„ „ „ 1«i)0zn5')0fl. 8 7 . - 87.10

^ „ „ „ I 8 6 0 , , 100 „ 94 . - 94.50
" „ I " 1804 „ 100 „ 82.- 8ö.,0

ColN0'Ncutcnsch, zu 42 I.. !"i.< 1« -^ 18,50
II. dcr Kronlandcr (für 100 fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Niederöstcrrcich . . zu 5"/. 66. - 8N.50
Obcrljstcrrcich . . „ 5 „ 88.50 89,50

Geld Waare

Salzburg . . . . zu 5"/ , 85.— 8 6 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 90.— l'0.50
Mahren . . . . „ 5 „ 85.— 8< ! . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 87.— 88.—
Stcicrmarl . . . ,„ 5 „ 86.50 87.—
Ungarn „ 5 „ 7^.25 73.50
Tcmeser-Vanat . . „ 5 „ 71.50 72.—
Croatien nnd Slavonien „ 5 „ 73°50 74.50
Gali;ien . . . . „ 5 „ 70^25 70.75
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 68.— 68.75
Vnkovina . . . . „ 5 „ 69.50 70.—
Ung. m. d. P.-C. 1867 „ 5 „ 71.50 7 2 . -
Tcm, Ä. m. d.V.-C. 1867 „ 5 „ 70.50 70.75

A c t i e n (pr. Stück).

Nalionalbanl 735 — 736 —
K.Ferd.-Nordb.zn1000fl. C,M, 1630. - I635 '—
Kredit-Anstalt zn 200 st, ü. W, 167 90 168 20
N, 8, 2öcom.-Grs. zn 500 st. ä. W. ,,24 — l!"ss —
S.-E.-O.zn200fl ,CM,o.500Fr. 2!>6'20 206°40
Kais. Elis. Bahn zn 200 fl. C M . 138.— i<z«>i(»
Süd.-nordd,Vcr,-V.200„ „ 123.50 123 75>
Süd.St.-,l.-vcn,n,z,-i.(3.200fl. 2 0 4 . - 20^50
Gal.Karl-knd,-B.z.200fl ,CM. 218.50 219.'—j

Geld Waare
Vöhm. Wcstbahn zu 200 fl. . 1 5 8 . - 158.50
OcstHon.-Tampfsch.-Ges. M ^ 484. - 485.—
Oesterreich, ^loyd in Triest Z I 183.— 186.—
Wien.Dampfm.-A(,'tg.500st.o.W. 488.— 490.—
Pester Kettenbrücke . . . , 365.— 375.—
Anglo-Austria-Bank zn 200 fl. 87,50 8 8 . -
Weinberger Ccrnowitzcr Acticn . 185>.— 185.50

P fa l l db r i e fe (für 100 fl.)

National- j 10jährige v. I .
bank anf > 1857 zu . 5°/« 105.— —.—
(5. M. 1 vcrloSbare 5.. 97.75 98. -

Nationalb.anfö.W vcrloöb.5„ 93.10 9.'l.30
Ung. Bod.-Ercd.-Anst. zn 5'/,,. 88.— 88.50
M g . üst, Voden-Crcdit-Änstalt

vcrloöbar zn 5"/<. in Silber 105.— 10« . -

«ose (pr. Stück.)

Crcd.-A.f.H n.G.z.100st.ö,W, 13l.50 131.75
Don.-Dmpfsch.-G.z.100ft,CM —.— —.—
Stadtgcm. Ofen „ 40 „ ö. W. 26.50 27.50
Wcrhazy „ 40 „ CM. 98.— 100.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 3l.50
Pallffy « 40 „ „ . 26.50 27.50 >

Geld Wa«"
Clary zu 40 st. CM. 29.— 29.^
S l . Gcnois „ 40 „ „ . 25.50 26/
Windischgrätz „ 20 „ „ . 1 8 . - 19«'
Waldstcin „ 20 „ „ . 21,50 22h
Krglevich „ 10 „ „ . 14.- 1 ^
Nudlllf-Stiftnng 10 „ „ . 12.— 1 ^

W e c h s e l . (3 Mona«)

AngZbnrg für 100 st, südd. W. 109.90 I^ Ig .
Frankfurta.M, 100 fl. detto 110.15 Iif«5
Hamburg, für 100 Mark Banto 96,75 ^ 9
London für 10 Pf. Sterling . 130.50 l A jO
Paris, für 100 Franko . . . 52.— "^'

V v u r s der Geldsortcn
Geld Oa-e^

K. Miinz-Dncatcn 6 fl. 18 lr. « si- ̂  „
Napoleoni<d'or . . 10 „ 4« „ 10 „ 3/) „
Rnss. Impcrialö . 10 „ 69 „ 10 „ «5 „
Vcrcinölhalcr . . 1 „ 94;,, 1 " 7', ,<
Silber . . . 129 „ 2 > „ 129 ,'

Krainische Grnudcnllastungö-Obligatic'"^ ^
vatnotirnng: 82 Geld, 86 Ättaa".

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g u a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


